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 4  Probleme mit Spiel bearbeiten – 
  geht das?

Die fünf wichtigsten Fragen zum Einsatz von 

Spielmethoden für „schwierige“ Themen

ULRICH BAER

Fünf Fragen, die einen Blick darauf werfen, was Spiel im 
Zusammenhang mit „schwierigen Themen“ leisten kann 
und vor allem auch: Was sind eigentlich „schwierige The-
men“?

 6 Wie finde ich was?
Informationsquellen zu schwierigen  

Themen aufspüren

ANDREAS ROBRA / ULRICH BAER

Nützliche Tipps für die Beschaffung von Informationen zu 
den unterschiedlichsten Themen.

 8 Alles, was Recht ist ...
Rechtsfragen, die für Jugendleiterinnen  

und -leiter relevant sind

YVONNE BRÜGGEMANN

Jeder Jugendleiter, jede Jugendleiterin kennt das: Plötzlich 
entsteht mit der Jugendgruppe eine unerwartete Situation, 
in der sich die Frage stellt, wie man sich als zur Zeit Verant-
wortlicher richtig verhält. Unser Beitrag listet einige solcher 
Situationen auf und gibt Antworten. 

 12 „Verschwunden im Netz“
Ein Spiel zum klugen Umgang mit persönlichen 

Daten entwickeln

SABINE KRETSCHMER / ULRICH BAER

Wissen Kinder und Jugendliche eigentlich ausreichend 
Bescheid über den Schutz ihrer persönlichen Daten, wenn 
sie sich scheinbar mühe-, aber oft eben auch sorglos im 
Internet bewegen? Unsere Autoren haben ein Brettspiel 
entwickelt, bei dem die Kinder und Jugendlichen eben dies 
testen konnten.

17  Der geheime Raum
Spiele für Jungen zum Thema Sexualität

ARNFRIED BÖKER

Der „geheime Raum“ ist in unserem Fall der geschützte 
Raum, in dem Jungen in der Pubertät Gelegenheit gegeben 
wird, offen und vertrauensvoll über all die Dinge zu spre-
chen, die sie rund um das Thema „Sexualität“ bewegen.

20  Verkaufen will gelernt sein!
Das Wirtschaftssimulationsspiel  

„HOVER MOBIL“

ULRICH BAER / THOMAS WODZICKI

Wirtschaftliche Zusammenhänge lassen sich oft schwer ver-
mitteln, nicht selten fehlt auch das Interesse. Wie bei allem 
gilt auch hier: Das eigene Tun und Handeln wirkt nachhal-
tiger als das bloße Zuhören. Bei diesem Wirtschaftssimula-
tionsspiel konnten Jugendliche ein Produkt entwickeln, es 
herstellen, verkaufen und bewerben – fast wie im richtigen 
Leben.

31  Ein Spiel entsteht
Hinter die Kulissen eines Plan- und Aktionsspiel-

Spiele-Erfinders geschaut!

RALF BRINKHOFF

Unser Autor Ralf Brinkhoff gewährt Einblicke in die Arbeit 
eines Erfinders von Plan- und Aktionsspielen.
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Mit dem Schwerpunkt 
von Ulrich Baer

36  Benimm ist nicht schlimm!
Eine Spielaktion zum Thema  

„Gutes Benehmen“

RALF BRINKHOFF

Die Erfahrung zeigt: Mit einem gewissen Maß an Um-
gangsformen kann man sich im Leben vieles erleichtern. 
Deshalb dreht sich in unserer Spielaktion alles um die 
Frage: „Was ist gutes Benehmen?“

39  Was Mädchen und Jungen schon  
  immer voneinander wissen wollten!

Themenorientiertes Tagesprojekt 

für Jugendliche ab 14 Jahren

RALF BRINKHOFF

Eine Spielaktion, bei der Mädchen und Jungen versu-
chen können, herauszufinden, wie das jeweils andere 
Geschlecht „tickt“.
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